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Beschreibung
Ziel der Maßnahmen ist es, die Bauwerke
zu erhalten und die Sicherheit in den Tun-
neln zu erhöhen. Dazu wurden unter ande-
rem  Betonreparaturen  durchgeführt,  die
Tunnelauskleidung erneuert und der Fahr-
bahnbelag ausgetauscht.
Zur Erhöhung der Sicherheit  wurden die
Tunnel mit einem neuen Drainagesystem
für die Fahrbahn, neuen Kabelrohrblöcken
in den Banketten und einem neuen Tunnel-
belüftungssystem  ausgestattet.  Bei  eini-
gen  Kraftwerken  wurden  Erweiterungen
der  Technikräume  vorgenommen  und
andere wurden mit BSA-Ausrüstung nach-
gerüstet.
Im Giessbachtunnel wurde die bestehende
Zwischendecke im Brandfall verstärkt und
für  die  neue  Lüftungsanlage  wurden
gesteuerte Abluftklappen eingebaut. Dies
beinhaltet auch den Umbau der bestehen-
den  Lüftungszentralen  an  den  Portalen.
Alle  Arbeiten  im  Tunnel  wurden  unter
nächtlicher Vollsperrung durchgeführt.

Hauptdaten
Tunnel Giessbach: 3'340 m
Tunnel Chüebalm: 1'325 m
Tunnel Sengg: 864 m


